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Hine maTov u maNa‘im – Tag des Judentums  
am 17. Jänner 2021 

 

Die Kirchen in Österreich begehen am 17. Jänner den "Tag des Judentums". Das Christentum ist von 

seinem Selbstverständnis her wesentlich mit dem Judentum verbunden. Damit dies den Christen 

immer deutlicher bewusst wird, hat der Ökumenische Rat der Kirchen in Österreich (ÖRKÖ) schon im 

Jahr 2000 den 17. Jänner eigens als Gedenktag im Kirchenjahr eingeführt. 

 

Einstimmung: 

https://www.youtube.com/watch?v=cFCGHvhK5dQ 

 

(kann auch als Kanon gesungen werden.) 

Psalm 133  
(nach der Hebräischen Bibel) 

1. Lied der Emporgänge von David. Seht, wie gut wie lieblich, wenn Brüder auch zusammen 

wohnen! 

2. Wie das gute Öl auf dem Haupt hinabduftet auf den Bart, wie Aharons Bart es ist, 

der hinabwallt, soweit seine Gewänder reichen: 

3. So ist Hermons Tau der auf Zions Berge fällt; denn dort hat Gott den Segen bestellt, Leben 

bis in Ewigkeit. 

 

 

https://www.youtube.com/watch?v=cFCGHvhK5dQ
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Sonntagslesung 

Lesung aus dem ersten Buch Sámuel. 

In jenen Tagen  

3 schlief der junge Sámuel im Tempel des Herrn, wo die Lade Gottes stand.  

4 Da rief der Herr den Sámuel und Sámuel antwortete: Hier bin ich.  

5 Dann lief er zu Eli und sagte: Hier bin ich, du hast mich gerufen. Eli erwiderte: Ich habe dich 
nicht gerufen. Geh wieder schlafen! Da ging er und legte sich wieder schlafen.  

6 Der Herr rief noch einmal: Sámuel! Sámuel stand auf und ging zu Eli und sagte: Hier bin ich, 
du hast mich gerufen. Eli erwiderte: Ich habe dich nicht gerufen, mein Sohn. Geh wieder 
schlafen!  

7 Sámuel kannte den Herrn noch nicht und das Wort des Herrn war ihm noch nicht offenbart 
worden.  

8 Da rief der Herr den Sámuel wieder, zum dritten Mal. Er stand auf und ging zu Eli und 
sagte: Hier bin ich, du hast mich gerufen. Da merkte Eli, dass der Herr den Knaben gerufen 
hatte.  

9 Eli sagte zu Sámuel: Geh, leg dich schlafen! Wenn er dich ruft, dann antworte: Rede, Herr; 
denn dein Diener hört. Sámuel ging und legte sich an seinem Platz nieder.  

10 Da kam der Herr, trat heran und rief wie die vorigen Male: Sámuel, Sámuel! Und Sámuel 
antwortete: Rede, denn dein Diener hört.  

19 Sámuel wuchs heran und der Herr war mit ihm und ließ keines von all seinen Worten zu 
Boden fallen. 

Fürbitte  

Wir bitten Dich, Allmächtiger, Gütiger Herr: Segne die Jüdinnen und Juden dieser Stadt und 

ihre Gemeinden, gib ihnen Bestand und Wachstum in Frieden. 

(von Kardinal Christoph Schönborn anlässlich des Gedenkens an die „Wiener Gesera“ 

(Judenverfolgung) 1670 am 26. Juli 2020). 

Vater Unser  

Segen 

Der HERR segne dich und behüte dich; 

der HERR lasse Sein Angesicht leuchten über dir  

und sei dir gnädig; 

der HERR hebe Sein Angesicht über dich  

und gebe dir Frieden. 

 

 

Weitere Anregungen:  

https://tagdesjudentums.christenundjuden.org/ 

https://www.oekumene.wien/fuerbitten.html
https://tagdesjudentums.christenundjuden.org/

